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liche Führung des Eigenbetriebs ver-
antwortlich.

(4) Die Betriebsleitung erstellt eine jähr-
liche Bedarfsplanung, die die Grund-
lage für die Aufstellung des Wirt-
schaftsplanes darstellt.

(5) Die Betriebsleitung vollzieht die Be-
schlüsse des Gemeinderats, des Aus-
schusses für Finanzen, Kultur- und
Soziales (FKS) des Ausschusses für
Technik und Umwelt (TU) des Ge-
meinderates sowie die Beschlüsse
aller Ortschaftsräte und die Entschei-
dungen des Oberbürgermeisters in
Angelegenheiten des Eigenbetriebs.

§ 9
Unterrichtungspflichten
der Betriebsleitung

(1) Die Betriebsleitung hat den Ober-
bürgermeister über alle wichtigen
Angelegenheiten des Eigenbetriebs
rechtzeitig zu unterrichten. Sie hat
insbesondere
1.1 regelmäßig vierteljährlich über
die Entwicklung des Wirtschafts-
planes zu berichten,

1.2 unverzüglich zu berichten, wenn
a) unabweisbare Erfolg gefähr-
dende Mehrausgaben, Erfolg
gefährdende Mindereinnah-
men zu erwarten sind, oder
sonst in erheblichen Umfang
vom Erfolgsplan abgewichen
werden muss,

b) Mehrausgaben, die für das
einzelne Vorhaben des Finanz-
plans erheblich sind, geleistet
werden müssen, oder sonst
vom Finanzplan abgewichen
werden muss.

(2) Die Betriebsleitung hat dem für das
Finanzwesen für die Stadt zuständi-
gen Beamten oder Beschäftigten (§
115 GemO) alle Maßnahmen mitzu-
teilen, welche die Finanzwirtschaft
der Gemeinde berühren. Sie hat ihm
insbesondere den Entwurf des Wirt-
schaftsplans, des Jahresabschlusses
und des Jahresberichts sowie die
Zwischenberichte nach § 15 Nr. 1
der Durchführungsverordnung zum
Eigenbetriebsgesetz zuzuleiten. Auch
hat sie ihn auf Wunsch über die Tätig-
keit des Eigenbetriebs zu unterrichten
soweit sie für die Finanzwirtschaft der
Gemeinde von Bedeutung ist.

§ 10
Wirtschaftsjahr

Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebs ist das
Kalenderjahr.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Betriebssatzung tritt rückwirkend
zum 01.01.2016 in Kraft.

Ditzingen, den 29.06.2016

Makurath
(Oberbürgermeister)

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Ditzingen, den 11.07.2016

Makurath
Oberbürgermeister

DITZINGEN

Sprechstunde
des Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Michael Makurath hält
am Donnerstag, 21.07.2016 von 17.00 Uhr
bis 18.00 Uhr im Rathaus Ditzingen seine
Sprechstunde ab.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger,
die diese Sprechstunde wahrnehmen
möchten, können sich bis Mittwoch,
20.07.2016, 12.00 Uhr anmelden. Die
Anmeldung erbitten wir mit Angabe der
zu besprechenden Angelegenheit unter
Telefon (07156) 164-152, Frau Bauknecht,
Vorzimmer Oberbürgermeister.

HEIMERDINGEN

Sprechstunde
des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Hämmerle ist am Donners-
tag, dem 21. Juli von 17.00 bis 18.00 Uhr
in der Verwaltungsstelle Heimerdingen zu
sprechen.

HIRSCHLANDEN

Sprechstunde
der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Barbara Radtke ist am
Donnerstag, dem 21. Juli von 17.00 –
18.00 Uhr in der Verwaltungsstelle Hirsch-
landen zu sprechen.

SCHÖCKINGEN

Sprechstunde
des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Michael Schmid ist am
Donnerstag, dem 21. Juli von 17.00 bis
18.00 Uhr in der Verwaltungsstelle Schö-
ckingen zu sprechen.

JUGENDGEMEINDERAT

Arbeitsgruppe „Öffentliche
Plätze“ informiert
In der Sitzung vom 11.07.2016 standen
wieder zahlreiche Themen auf der Tages-
ordnung, die von den Jugendgemeinde-
räten bearbeitet und diskutiert wurden.
Es wurde sehr schnell klar, dass es ein
Thema gibt, dass fast alle brennend inte-
ressiert, aber auch viel Diskussionsbedarf
mit sich bringt. Um vorab Unannehmlich-
keiten aus dem Weg zu gehen, hat sich
die Arbeitsgruppe „Öffentliche Plätze“
zur Aufgabe genommen, die Mitbürger
und Mitbürgerinnen darüber zu informie-
ren, was der JGR mit den Planungen zum
öffentlichen Platz für Jugendliche vorhat:
Der JGR hat sich zur Aufgabe gemacht,
einen öffentlichen Platz zu finden und zu
errichten, auf dem Jugendliche im Som-
mer gemütlich beisammen sitzen kön-
nen, auch mal bei schlechterem Wetter,
um gemeinsam zu grillen und den Feier-
abend zusammen zu genießen, in einer
Gruppe von ca. 10 bis max. 20 Personen.
Es geht uns nicht darum, eine Partyloca-
tion einzurichten, an dem Tag und Nacht
gefeiert wird. Sondern viel mehr darum,
den Ditzinger Jugendlichen eine Möglich-
keit zu bieten, sich relativ ungestört und
doch sicher an einem öffentlichen Platz
aufzuhalten. Dieser Platz birgt natürlich
Risiken, sowohl für die Jugendlichen als
auch für die Anwohner und die Natur.
Wir haben uns vorab mit Themen, wie
zum Beispiel Lärmbelästigung, Müllent-
sorgung, Zufahrtswegen, Sicherheit der
Schulkinder der Konrad-Kocher-Schule
beschäftigt und Lösungsansätze erarbei-
tet. Der Platz soll so aufgebaut werden,
dass der Großteil des Lärms Richtung Au-
tobahn getragen wird. Die Überlegungen
gehen dabei in Richtung eines Pavillons,
der zur Stadtseite geschlossen ist. Zudem
sollen verschiedene bauliche Maßnahmen
ergriffen werden, um den Lärmpegel für
die Anwohner so gering wie möglich zu
halten. Das Müllproblem soll durch große
Mülleimer sowie regelmäßiges Leeren die-
ser minimiert werden. Die Sicherheit der
Schüler und Schülerinnen steht bei uns im
Mittelpunkt! Dazu kann man nur sagen,
dass der Jugendgemeinderat an die Ju-
gendlichen appelliert, sich auch ein wenig
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selbst darum zu kümmern keine Scherben
zu hinterlassen und mutwillig Sachen zu
zerstören. Wir wünschen uns alle solche
Plätze, aber von nichts kommt nichts. Wir
werden, sobald dies möglich ist, ein Fo-
rum ins Leben rufen, um die beteiligten
Akteure anzuhören und wünschen uns so-

wohl positive Tipps als auch Anregungen
für Verbesserungen. Nur so ist es mög-
lich, einen Kompromiss zu finden. Jede
Meinung ist uns wichtig! Bei Fragen oder
Anregungen stehen wir gerne zur Verfü-
gung und bemühen uns, alle Bedenken
aus dem Weg zu räumen. Loris Hofmann

AUS DEN ORTSCHAFTSRÄTEN

Gelegenheit zum Gespräch mit den Mitgliedern
des Ortschaftsrates der Stadtteile Heimerdingen,
Hirschlanden und Schöckingen
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich mit Fragen, Anregungen und Wünschen an
die Mitglieder der Ortschaftsräte der Stadtteile Heimerdingen, Hirschlanden und Schö-
ckingen zu wenden. Nach telefonischer Vereinbarung stehen Ihnen die Ortschaftsrätin-
nen und Ortschaftsräte gerne für ein Gespräch zur Verfügung.
Die Anschriften lauten:

Ortschaftsrat Heimerdingen (Vorwahl 07152):

Hämmerle Fritz Karlstr. 20 53260 CDU
Arzt Bernhard Hausgasse 17 55306 FW
Bayer Jochen Rutesheimer Straße 32 351775 CDU
Elbert Franz Strohgäuring 26 54393 FW
Ertel Ophelia Burghof 6 54689 SPD
Gommel Hermann Grabenstr. 11 52153 CDU
Gommel Wolfgang Hemminger Str. 57 53191 CDU
Pudleiner Erika Otto-Schwarz-Weg 5 53943 SPD
Riesch Fritz Römerhof 9996999 FW
Scherrer Bärbel Eberdinger Weg 17 53458 SPD
Schmid Christoph Römerstr. 12 905232 FW

Ortschaftsrat Hirschlanden:

Radtke Barbara Tulpenstr. 11 33332 CDU
Biermann Markus Distelweg 1 6022595 CDU
Ehinger Iris Rathausplatz 4 9669270 FW
Hagenlocher Frank Krebsäckerweg 6 351488 FW
Heinrich Andreas Brahmsweg 4 5073 od.

5868
CDU

Henn Petra Lindenstr. 11/1 33951 FW
Jass Robert Erich-Kästner-Str. 6 951910 SPD
Stefan Dieter Seestr. 18 7796 FW
Michael Martin Elmestr. 45 966620 SPD
Sigle Andreas Mozartweg 1 308062 FW
Strehober-Godel Gabi Vogelsangstr. 20 951800 SPD

Ortschaftsrat Schöckingen:

Schmid Michael Waldstr. 21/1 959185 FW
Bencsik Robert Backhausweg 1 958925 SPD- Grüne
Birenbaum Markus Talmühle 1 5519 FW
Gommel Helmut Gebersheimer Str. 1 34534 CDU
Gommel Jochen Scheffelstr. 1 18139 FW
Grossmann Manfred Schillerstr. 6/2 31900 FW
Looser Hans Aug.-Lämmle-Weg 9 351707 FW
Mauch Cornelia Gebersheimer Str. 5 39673 FW
Rombold Peter Schloßgartenstr. 5 959003 CDU
Seemann Eberhard Greuthöfe 3 18261 CDU
Dr. Titze Andreas Waldstr. 41 1774921 SPD- Grüne

STANDESAMT

Das Standesamt
informiert
Möchten Sie gerne die Ehe schließen,
Ihren Geburtsnamen wieder anneh-
men oder haben Sie sonst Fragen, die
das Aufgabengebiet eines Standesam-
tes betreffen? Dann wenden Sie sich
bitte zur Terminvergabe an die folgen-
den Ansprechpartnerinnen:
Ditzingen:
Frau Brand (Tel. 07156/164-118,
E-Mail: Brand@ditzingen.de)
Frau Dietz (Tel. 07156-119,
E-Mail: Dietz@ditzingen.de)
Heimerdingen:
Frau Bader (Tel. 07156/164-453,
E-Mail: Bader@ditzingen.de)

Hirschlanden und Schöckingen:
Frau Gerlach (Tel. 07156/164-475,
Gerlach@ditzingen.de)
Standesamtliche Termine sind nur
nach vorheriger Absprache möglich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

DITZINGEN

Geburt
am 17. Juni in Leonberg
Filip Danilov, Sohn der Nina Danilov,
geb. Stamkova und des Darko Danilov,
Hohenstaufenstraße 28

Eheschließungen
am 7. Juli in Ditzingen
Herr Konstantin Schöps und Frau Tanja
Tamara Wenninger, Marktstraße 6/1
am 08. Juli in Ditzingen
Herr Benjamin Dralle und Frau Ariane
Verena Lang, Ditzenbrunner Str. 99

Die Stadt gratuliert zum
Geburtstag
am 15. Juli
Herrn Manfred Otto Adolf Lenzner,
Mittlere Straße 19, 80 Jahre
Frau Anna Buch, Dornierstraße 8,
75 Jahre
Frau Hatice Selbin, Gartenstraße 21,
75 Jahre
am 18. Juli
Herrn Josef Eibner, Schubartstraße 13,
90 Jahre
am 19. Juli
Frau Karin Bühler, Danziger Straße 5,
70 Jahre
am 21. Juli
Frau Julia Rapp, Rechbergstraße 7, 70
Jahre
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